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E D I T O R I A L 

Liebe Freunde der Stiftung, 

schön, dass ihr da seid! 
Wie üblich, ziehen wir 
zu Anfang des Jahres 
Bilanz und schon mal 
vorweg:  
Es war das bisher 

erfolgreichste Jahr für die Stiftung. Dafür 
ein großes Dankeschön. 

In diesem Newsletter berichten wir über 
den aktuellen Stand der beiden zurzeit 
geförderten Projekte in Nepal und Malawi. 

Zum wiederholten Male durften wir Teil der 
WBS-Spenden-Rallye sein und es war 
spannend bis zum Schluss, genug 
Stimmen für die ersehnte Spendensumme 
zusammenzubekommen. 
Eine weitere Spenden-Sammel-Aktion hat 
uns enorm begeistert: Zwei Mädchen einer 
Familie, die uns schon seit Langem 
unterstützt zeigen, wie bereits junge Gene-
rationen mit kreativen Ideen Projekte 
unterstützen können. 
In der Rubrik „Scharf nachgefragt“ widmen 
wir uns diesmal dem Thema Ex-post-
Evaluierungen der unterstützen Projekte. 
Und natürlich stellen wir auch wieder 
Spender:innen aus dem Kreis der 
Fördernden vor.  
Und wir gehen auf ein Buch ein, das uns 
und vielleicht auch Euch inspiriert. 

Viel Spaß bei der Lektüre!  

Marita & André 
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  W4G Projektspendenabflüsse 2024 

  Frederick, unser 2. Enkel, „füttert“ den Spenden-Dino.   
  Der Dino kommt bei Standdiensten der Berliner Plan- 
  Aktionsgruppe erfolgreich zum Einsatz. (Quelle: W4G) 

   Die Projektteilnehmer:innen bei der Ausbildung zu 
   Köchin und Koch.         (Quelle: Plan) 

  1Die Ziele für nachhaltige Entwicklung wurden 2015 
   von den Vereinten Nationen verabschiedet. 

» Wie lief 2024 für die Warner 4 Girls Stiftung?
 

Das Jahr 2024 war mit Abstand das erfolgreichste seit 
Bestehen unserer Stiftung! Mit über 14.000 Euro 
Zustiftungen zum Vermögen, über 12.000 Euro 
Projektspenden und über 5.000 Euro Kapitalerträgen 
haben wir alle bisherigen Rekorde gebrochen. Die 
gesamten Kosten für die Stiftungsverwaltung in Höhe 
von rund 1.000 Euro konnten wir locker aus den 
Kapitalerträgen decken. 
Die ausgewählten Plan-Projekte konnten wir 2024 
daher mit über 18.600 Euro unterstützen. Natürlich hat 
auch die erneut erfolgreiche WBS-Spendenrallye mit 
allein 5.000 Euro wesentlich zu diesem Erfolg 
beigetragen (dazu später mehr).  
Was haben wir nun insgesamt seit Gründung im Herbst 
2008 bis Ende 2024 erreicht? Wir haben inzwischen ein 
Stiftungsvermögen von über 200.000 Euro und konnten 
gleichzeitig die bisherigen Projekte mit über 150.000 
Euro fördern. An dieser Erfolgsgeschichte habt Ihr einen 
großen Anteil. Ohne Euch wäre dieser großartige Erfolg 
nicht möglich gewesen. Deshalb noch einmal:  
Herzlichen Dank an Euch alle für Eure Unterstützung! 

» Neues aus unseren Projekten
 

Nepal: Im Projekt „Berufliche Zukunft und Arbeit für 
junge Menschen“ haben 330 der Teilnehmer:innen die 
1. Stufe der Berufsausbildung abgeschlossen. 95 davon
haben bereits einen Arbeitsplatz, die anderen werden
bei der Suche unterstützt.
Die 2. Stufe der Berufsausbildung ist für 2025 geplant.
86 junge Frauen machen sich gerade selbständig.
Der Prozess wird kontinuierlich mit Monitoring,
Coaching und Beratung begleitet. Aufgrund von
Verzögerungen bei Partnerorganisationen wurde die
Projektlaufzeit um sechs Monate verlängert. Es hat sich
herausgestellt, dass das Interesse der Jugendlichen an
Selbständigkeit nicht so groß ist wie der Wunsch nach
einem sicheren Arbeitsplatz. Daher wurden die
Projektziele modifiziert: 406 Personen sollen nun eine
Berufsausbildung erhalten (zuvor 275) und für 145
Personen ist die Existenzgründung das Ziel (zuvor 275).
Auch weitere Arbeitgeber:innen wurden geschult. Es
fanden 13 Veranstaltungen zu den Themen Arbeits-
recht und Arbeitsschutz und 12 zum Thema Gleich-
berechtigung am Arbeitsplatz statt.                          […]

Projekt-

Nr.

Gefördertes 

Projekt

Förder-

summe

NPL100497 Projekt Nepal        9.108 € 

MWI101300 Projekt Malawi        9.504 € 

2024 Summe  18.612 € 
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  Lernen Sie drei junge Frauen kennen, die das Projekt  
erfolgreich begonnen habe (Link auf Videos)  

                                                                      (Quelle: Plan)

  Mitglieder der Müttergruppen erhalten Stoffe, um 
  damit wiederverwendbare Monatsbinden für  
  Schülerinnen zu nähen.                      (Quelle: Plan) 

 1Besondere Nachhaltigkeitsziele sind für uns Ziel 4 
(hochwertige Bildung) und 5 (Geschlechtergleichheit) 

  Freude über die zur Verfügung gestellten Fahrräder 
  für die langen Schulwege.       (Quelle: Plan) 

» Neues aus unseren Projekten

Nepal: [...] Außerdem wurden in zwei Workshops mit 
Lehrer:innen, Funktionär:innen, Unternehmer:innen 
und Auszubildenden die Lehrpläne überprüft, um sie zu 
aktualisieren. 
In vier Veranstaltungen wurden Teilnehmer:innen zum 
Thema Klimawandel und Katastrophenschutz 
ausgebildet. Themen die insbesondere durch die 
Erdbebengefahr in Nepal wichtig sind.  
Darüber hinaus haben sich ehemalige Projektteil-
nehmer:innen, die inzwischen voll im Berufsleben 
stehen oder Unternehmen gegründet haben, in zwei 
Alumni-Gruppen zusammengeschlossen, um auch 
weiterhin ihre Erfahrungen auszutauschen. 

Malawi: Im Projekt „Bildung macht Mädchen stark“ 
erhielten 533 Mädchen und 164 Jungen Stipendien und 
alle erforderlichen Materialien für die Sekundarschule. 
Diese Schüler:innen sind auf eine Reihe von Schulen 
verteilt. 26 von ihnen haben inzwischen die 
Sekundarschule erfolgreich abgeschlossen.  
In 10 dieser Sekundarschulen wurde eine Reihe von 
Veranstaltungen durchgeführt, um insbesondere den 
Mädchen Vorbilder für beruflichen Erfolg aufzuzeigen. 
Diese Veranstaltungen wurden von erfolgreichen, 
berufstätigen Frauen durchgeführt und es nahmen 
1.707 Schülerinnen und Schüler teil. 
Acht weitere nach Geschlechtern getrennte Sanitär-
anlagen wurden in den Projektschulen installiert. Ein 
besonderes Thema in diesem Projekt sind die langen 
Schulwege. Deshalb wurden den Schüler:innen 214 
Fahrräder zur Verfügung gestellt. Für die Wartung und 
Reparatur dieser Fahrräder mussten bisher bis zu 20 
Fahrradmechaniker:innen ausgebildet werden, da die 
Fahrräder durch die langen Schulwege stark 
beansprucht werden. 
7 Mädchen studieren inzwischen an verschiedenen 
Hochschulen und werden im Rahmen des Projektes 
weiterhin finanziell unterstützt. Eine von ihnen hat 
inzwischen bereits ihr Studium abgeschlossen und 
arbeitet als Lehrerin. 
Darüber hinaus wurden 100 Mütter und 10 Lehrerin-
nen zu den Themen Frauengesundheit, Wiederein-
gliederung von Mädchen in die Schule und Umgang mit 
Kinderschutzvorfällen geschult. 

https://www.youtube.com/watch?v=YhoYpkHoGSk
https://www.youtube.com/watch?v=4uFj_ZK8LHE
https://www.youtube.com/watch?v=pbJ4DD-vLTs


 N E W S L E T T E R    01 / 25 

Warner 4 Girls Foundation             www.warner4girls.de            Seite 4 

  Infos zu WBS und zur Aktion Herzensprojekte hier. 

   WBS unterstützt gemeinnützige Vereine mit einem 
   Gesamtwert von über 300.000 €           (Quelle: WBS) 

   Freunde und Bekannte, aber auch die Plan-Aktions- 
   gruppen haben aktiv unterstützt.         (Quelle: Plan) 

» WBS Herzensprojekte 2024: Spannung pur

Ende 2024 startete zum wiederholten Male die große 
Spendenaktion „Herzensprojekte“ der WBS Gruppe.  

Dabei wetteiferten 100 gemeinnützige Organisationen 
eine gute Woche lang um möglichst viele Stimmen ihrer 
Unterstützer:innen. Für die ersten drei Plätze gab es 
jeweils 10.000 Euro zu gewinnen. Alle, die zwischen 
Platz 4 und 40 platziert waren, erhielten jeweils 5.000 
und jede weitere Organisation bekam 1.500 Euro von 
WBS Training gespendet. 
Wir haben uns riesig gefreut, als wir erfahren haben, 
dass wir wieder dabei sein dürfen! Unmittelbar nach 
dem Start der Aktion haben wir all jene angeschrieben, 
die wir über diesen Newsletter erreichen, sowie alle 
anderen Freunde und Bekannten, ehemalige 
Kolleginnen und Kollegen und Menschen, die wir über 
ihr Engagement für Plan-Projekte kennen (insgesamt 
ca. 240 Personen). 
Jeden Tag haben wir dann gespannt auf die Anzahl der 
gesammelten Stimmen geschaut, sowie auf den 
aktuellen Rang und den Stimmenabstand zu Rang 41 
(der erste Rang ohne 5.000 Euro). Während die Anzahl 
der Stimmen von Tag zu Tag stieg (auf insgesamt 584), 
schwankte unser Rang zwischen 17 und 31. Der 
Stimmenabstand zu Rang 41 betrug zwischenzeitlich 
komfortable 127, aber wenige Stunden vor Ende der 
Aktion nur noch 16 Stimmen. Mit einem Kraftakt aus 
Mails, Handynachrichten und persönlicher Ansprache 
konnten wir uns dann doch noch auf Platz 25 
vorarbeiten. Neben der Freude über die große Spende 
ist diese Rallye immer auch ein spannender Krimi und 
nichts für schwache Nerven! 

Danke an euch alle, die für uns gestimmt und offen-
sichtlich auch zusätzliche Stimmen geworben habt! 
Sonst wären wir nie auf die fast 600 Stimmen ge-
kommen. Ihr seht, jede Stimme ist wichtig und kann 
entscheidend sein.  

Dass die WBS Gruppe für herausragende Bildungs-
erlebnisse steht und sich auch über die Aktion 
Herzensprojekte hinaus außerordentlich für das 
Gemeinwohl engagiert, freut uns natürlich zusätzlich. 
Darum ein herzliches Dankeschön an die WBS Gruppe 
und ihre Mitarbeiter:innen, dass sie sich so intensiv für 
die Zivilgesellschaft stark machen. 

https://www.wbs-gruppe.de/herzensprojekte/#c1254
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              (Quelle: Plan International / Mauricio Panozo) 

Der Kreislauf der Evaluation bei Plan      (Quelle: Plan) 

 Teilnehmerinnen des Empowerment-Retreat 2023 im  
 Projekt „Bildung macht Mädchen stark!“ (Quelle: Plan)

» Scharf nachgefragt - Kritische Fragen an W4G

Natürlich werden wir auch kritisch zu unserem 
Engagement befragt. Und das ist auch gut so. Aus einer 
ganzen Reihe von Fragen stellen wir jedes Mal eine vor 
und beantworten sie. Haben Sie/habt Ihr auch kritische 
Fragen? Immer her damit! Wir stellen uns und 
beantworten sie gerne und öffentlich. Diesmal haben wir 
eine besonders interessante Frage bekommen:  
 
Frage:  
Wird nach Projektende überprüft, ob die erreichten 
Projektziele auch langfristig wirksam sind? 

Antwort:  
Dass während der Projektlaufzeit und vor allem am 
Ende eines Projektes geprüft wird, ob die Projektziele 
erreicht wurden, ist grundsätzlich Standard. Darüber 
hinaus prüft Plan aber vor allem, ob sich die erzielten 
Wirkungen auch im realen Leben der Teilnehmer:innen 
niederschlagen, z.B. nicht nur, ob die geförderten 
Ausbildungen erfolgreich abgeschlossen oder eine 
bestimmte Anzahl von Workshops durchgeführt 
wurden, sondern auch, ob durch die begleitenden 
Kampagnen tatsächlich ein Rückgang von 
Schulabbrüchen oder Frühverheiratungen in der 
Projektregion zu verzeichnen ist.  
Von besonderem Interesse sind die so genannten  
Ex-post-Evaluierungen nach zwei oder drei Jahren, die 
messen, ob die durchgeführten Maßnahmen weiterhin 
ihre Wirkung entfalten. Auch wenn klar ist, dass nach 
zwei- bis dreijährigen Projekten keine langfristigen 
Veränderungen grundlegender gesellschaftlicher 
Normen oder geschlechtsspezifischer Ungleichheiten 
erreicht werden können, so liefern die Evaluierungen 
doch Rückschlüsse für zukünftige Projekte, z.B. ob 
nach Projektende eigenständige Maßnahmen zur 
Aufrechterhaltung der Wirkungen durch lokal 
geschultes Personal durchgeführt werden oder welche 
Barrieren dabei auftreten. Solche Ex-post-
Evaluierungen werden nicht für alle, sondern nur für 
ausgewählte Projekte durchgeführt, da diese 
Wirkungsanalysen sehr aufwändig sind. Aus 
ausgewählten Projektwirkungsanalysen zu bestimmten 
Maßnahmen lassen sich oft wertvolle Rückschlüsse für 
andere Projekte mit ähnlichen Förderprogrammen 
ziehen. Die Bedeutung solcher Ex-post-Evaluierungen 
einige Zeit nach Projektende wurde daher erkannt und 
wird von Plan zunehmend durchgeführt. 

https://www.plan.de/stiftung/2024/12/05/was-nach-dem-projekt-bleibt/
https://plancanada.ca/en-ca/our-impact/our-work/how-we-work/monitoring-evaluation-and-research
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  Moralische Ambitionen von Lutger Bregmann 11/24 
  im Rowohlt Verlag erschienen       (Quelle: Rowohlt) 

    Familie Wedde       (Quelle: T. Wedde)

» Bestbezahlte Jobs für nutzlose Dinge?

Ein solcher Zusammenhang macht neugierig. Wo steht 
das geschrieben? Im neuen Buch des niederländischen 
Historikers Rutger Bregman mit dem Titel „Moralische 
Ambition“. Vor einigen Jahren haben wir bereits sein 
Buch „Im Grunde gut“ gelesen, das sich im Vergleich zu 
seinem aktuellen Werk eher gemütlich liest. Mit unserer 
Selbstgefälligkeit will Bregman nun Schluss machen. In 
unruhigen Zeiten ist mehr Engagement gefragt: Mit dem 
Ruf „Hör auf, dein Talent zu vergeuden.“ sucht Bregman 
tüchtige Menschen, die sich für die wirklich wichtigen 
Dinge unserer Welt und der Menschheit einsetzen 
möchten.  
Doch er belässt es nicht bei seinem Buch, sondern hat 
eine „Schule des moralischen Ehrgeizes“ gegründet 
und wirbt auf seiner Website für eine neue Bewegung.  
Wohl wissend, dass es gar nicht immer so viele sind, die 
es braucht, um die Welt zu verbessern (das beweist er 
in seinem Buch immer wieder), fordert er uns auf, uns 
endlich um die globalen Probleme zu kümmern. 
Schade, dass wir dieses Buch erst jetzt lesen! Aber 
immerhin sind wir gemeinsam mit euch und dieser 
Stiftung ja schonmal auf dem Weg. 

» Spender:innen ein Gesicht geben

Diesmal stellen wir euch Familie Wedde vor. Ihrem 
Engagement haben wir die Teilnahme an der WBS-
Spendenrally zu verdanken und auch privat spenden sie 
schon viele Jahre regelmäßig. Sie begründen das so: 
„Unsere Familie unterstützt regelmäßig Warner4Girls, 
die sich für die Bildung benachteiligter Mädchen 
weltweit einsetzt. Wir glauben fest daran, dass Bildung 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft ist und dass 
jedes Kind dieses Recht verdient. Insbesondere die 
Förderung von Mädchen dort wo sie es besonders 
schwer haben, hat weitreichende positive 
Auswirkungen, sowohl auf die Mädchen selbst als auch 
auf ihre Gemeinschaften. Es erfüllt uns mit Freude zu 
wissen, dass 100% unserer Spenden direkt in die 
Projekte fließen und einen echten Unterschied machen 
- und das mit einer Organisation der wir voll vertrauen
können. Wir sind stolz, Teil dieser wichtigen Mission zu
sein und hoffen, dass noch viele weitere Menschen sich
dieser wertvollen Sache anschließen werden.“
Danke, liebe Familie Wedde für dieses Feedback!

https://www.moralambition.eu/de
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  Fecilitas und Chiara     (Quelle: Kurpanik) 

  Flipchart mit Präsentation sowie Badekugeln und  
  Lebkuchen für die Teilnehmer       (Quelle: Kurpanik) 

Mattis und Frederick vor den UN-Nachhaltigkeits-
zielen in der Biosphäre Potsdam         (Quelle: W4G) 

» Beeindruckendes Engagement

Familie Kurpanik aus der Schweiz unterstützt uns 
schon lange und die beiden Töchter haben sogar 
schon einen Teil ihres Taschengeldes für die Warner 4 
Girls gespendet (siehe Newsletter 2020-2). 
Im Rahmen eines Schulprojektes im Herbst 2024 hatte 
nun die ältere Tochter Felicitas die Idee, unsere 
Stiftung den Gemeindemitgliedern der Pfarrei St. 
Paul vorzustellen und um Spenden zu bitten.  
Zusammen mit ihrer Freundin Chiara bereitete sie eine 
PowerPoint-Präsentation über die Warner 4 Girls 
vor und die beiden stellten Badekugeln und 
Lebkuchen für potenzielle Spender:innen her. Die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg, denn Felicitas 
konnte uns stolze 160 Euro als Projektspende 
überreichen. 
Das Ganze hat uns mächtig begeistert und zeigt 
wieder einmal, dass auch die junge Generation 
heutzutage großes Engagement entwickeln kann 
und lässt uns positiv in die Zukunft schauen. 
Ganz herzlichen Dank, liebe Felicitas und liebe Chiara, 
für Euer beeindruckendes Engagement! 

Zum Abschluss Grüße der Stifter-Familie 

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern der  
„Warner 4 Girls-Family“ erholsame Osterfeiertage  

und eine angenehme, sonnige,  
nicht zu heiße Sommerzeit! 

Marita & André 


